
Die Stelle des hauptamtlichen

Bürgermeisters (m/w/d)

der Gemeinde Kirchberg an der Iller (ca. 2.200 Einwohner) 
ist infolge des Ablaufs der Amtszeit des bisherigen Amt-
sinhabers zum 28. Juli 2026 neu zu besetzen. Die Amtszeit 
beträgt acht Jahre. Die Besoldung richtet sich nach den 
gesetzlichen Bestimmungen.
 
Die Wahl findet am Sonntag, den 03. Mai 2026, eine 
eventuell notwendig werdende Stichwahl am Sonntag, 
den 17. Mai 2026, statt.
 
Wählbar sind nach § 46 Abs. 1 Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO BW) Deutsche im Sinne von Art. 
116 des Grundgesetzes und Unionsbürger (m/w/d), die 
vor der Zulassung der Bewerbung in der Bundesrepublik 
Deutschland wohnen. Die Bewerber (m/w/d) müssen am 
Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben und müssen 
die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheit-
liche demokratische Grundordnung im Sinne des Grund-
gesetzes eintreten. Nicht wählbar sind die in § 46 Abs. 2 
und in § 28 Abs. 2 i. V. m. § 14 Abs. 2 der GemO BW ge-
nannten Personen.
 
Bewerbungen können frühestens am Tag nach Veröffent-
lichung dieser Stellenausschreibung und spätestens am 
Dienstag, 07. April 2026, 18 Uhr, schriftlich bei dem Vor-
sitzenden des Gemeindewahlausschusses, Gemeinde-
verwaltung Kirchberg an der Iller, Hauptstraße 20, 88486 
Kirchberg an der Iller, in einem verschlossenen Umschlag 
mit der Aufschrift „Bürgermeisterwahl“ eingereicht werden.
 
Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder 
spätestens bis zum Ende der Einreichungsfrist (siehe oben) 
nachzureichen:
•  10 Unterstützungsunterschriften von im Zeitpunkt der 

Unterzeichnung wahlberechtigten Personen einzeln auf 
amtlichen Formblättern;

•   eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Haupt-
wohnung des Bewerbers (m/w/d) ausgestellte Wählbar-
keitsbescheinigung auf amtlichem Vordruck;

•   eine eidesstattliche Versicherung des Bewerbers 
(m/w/d), dass kein Ausschluss von der Wählbarkeit 
nach § 46 Abs. 2 GemO BW vorliegt, auf amtlichem 
Vordruck;

•   Unionsbürger (m/w/d) müssen außerdem zu ihrer Be-
werbung eine weitere eidesstattliche Versicherung auf 
amtlichem Vordruck abgeben, dass sie die Staatsan-
gehörigkeit ihres Herkunftsmitgliedstaates besitzen und 
in diesem Mitgliedstaat ihre Wählbarkeit nicht verloren 
haben. In Zweifelsfällen kann auch eine Bescheinigung 
der zuständigen Verwaltungsbehörde des Herkunfts-
mitgliedstaates über die Wählbarkeit verlangt werden. 
Ferner kann von Unionsbürgern (m/w/d) verlangt wer-
den, dass sie einen gültigen Identitätsausweis oder 
Reisepass vorlegen und ihre letzte Adresse in ihrem 
Herkunftsmitgliedstaat angeben.

 
Alle amtlichen Formblätter und Vordrucke können von den 
Bewerbern (m/w/d) unter Angabe des Namens und der 
Hauptwohnung bei der Gemeindeverwaltung Kirchberg 
an der Iller, Hauptstraße 20, 88486 Kirchberg an der Iller, 
kostenfrei angefordert werden.
 
Die Bewerbung umfasst im Falle einer notwendigen Stich-
wahl auch die Teilnahme an der Stichwahl. Eine Rücknahme 
der Bewerbung nach der ersten Wahl ist nicht möglich (§ 
10a Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes).
 
Ort und Zeit einer eventuellen persönlichen Vorstellung in 
einer öffentlichen Versammlung werden den Bewerbern 
(m/w/d) rechtzeitig mitgeteilt.
 
Der derzeitige Stelleninhaber bewirbt sich nicht wieder.
 
Gemeinde Kirchberg an der Iller | Hauptstraße 20 | 88486 
Kirchberg an der Iller

Ausschreibung der hauptamtlichen Bürgermeisterstelle
 
Am Freitag, 20. Februar 2026, ist im Staatsanzeiger für Ba-
den-Württemberg die vorstehende amtliche Ausschreibung 
der Stelle des hauptamtlichen Bürgermeisters erschienen. 
Wegen des Beginns der Einreichungsfrist für Bewerbungen, 
welche am Tag nach der Ausschreibung im Staatsanzeiger 
beginnt, wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es 
sich mit dieser Veröffentlichung im Mitteilungsblatt nicht 
um die amtliche Ausschreibung der Stelle des hauptamt-
lichen Bürgermeisters handelt.
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Gemeindekontakte�
Telefax:	07354/9316-30, E-Mail: info@kirchberg-iller.de
Homepage: www.kirchberg-iller.de
Telefonnummern Rathaus Kirchberg
Zentrale� 07354/9316-0
Bürgermeister Stuber� 07354/9316-99
Frau Huchler� 07354/9316-12
Frau Mehrhof� 07354/9316-11
Vorzimmer Bürgermeister, Bauamt, allg. Verwaltung
Frau Baur� 07354/9316-10
Einwohnermeldeamt, Passamt, Rentenangelegenheiten
Frau Mussack� 07354/9316-60
Ordnungsamt, Mitteilungsblatt, Fundbüro, Gewerbemeldungen
Frau Mayer� 07354/9316-70
Kämmerei, Hauptamt
Frau Stocker� 07354/9316-71
Personal
Frau Schlecht/Frau Sälzle� 07354/9316-91/90
Gemeindekasse, Steueramt, Friedhofsangelegenheiten

Ortsverwaltung Sinningen
Nicole Dittberner, 07354/9316-55
E-Mail: OV.Dittberner@kirchberg-iller.de
Sprechzeiten: 	Freitag von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
 	 (an den geraden Kalenderwochen)

Öffnungszeiten des Rathauses�
Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag� 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch� 14:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Kindergarten und Schule	
Kindertagesstätte (Kita) Kirchberg, 
E-Mail: info@kita-kirchberg-iller.de� 07354 /93179-0
St. Josef Kindergarten Kirchberg�
E-Mail: st.josef@kita-kirchberg-iller.de � 07354/9346540
Zwergenland Sinningen 
E-Mail: info@zwergenland-sinningen.de� 07354/93258-30
Schule Kirchberg, E-Mail: poststelle@04118187.schule.bwl.de� 07354/9324-10
� 07354/9324-15

NOTRUFE
Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr � 112
Polizei� 110
Jeweils ohne telefonische Vorwahl
Giftnotruf� 0761/19240
Polizeiposten Ochsenhausen� Tel. 07352/202050

___________________________________

Wasserversorgung: � 0162/1395981
Stromversorgung (EnBW):� 0800/3629-477
Gasversorgung (Thüga):� 0800/7750001

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (allgemein , Kinder, Augen und HNO)

Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 
116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de. Dort werden Sie an die Sana MVZ Stadt 
Biberach GmbH, - Marie-Curie Straße 6, 88400 Biberach 
oder den mobilen Dienst vermittelt.
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag 9:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Achtung: Versichertenkarte bitte unbedingt zum Arztbe-
such mitbringen!

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung.

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst Uni Ulm
Montag bis Freitag: 19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage: 9 bis 21 Uhr
Zuständig ist die zentrale Kinderärztliche Bereitschaftspraxis und 
die Notfallaufnahme in der Universitätsklinik für Kinder- und Ju-
gendmedizin Ulm, Eythstraße 24, 89075 Ulm. Patienten können 
ohne Voranmeldung in die Klinik kommen, dort ist ständig ein 
Arzt vorhanden.

Standesamt Illertal	
Marktplatz 7, 88453 Erolzheim, 
E-Mail standesamt.illertal@erolzheim.de� 07354/9318-60

Soziale Dienste	
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen  
Alten- und Krankenpflege
Büro Erolzheim (Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr)� 07354 9366404
24-Stunden-Rufbereitschaft    � 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe    � 07352 9230-20
Betreuungsgruppen „Silberperlen“ � 07352 9230-20
Die Zieglerschen 
Ambulanter Pflegedienst Erolzheim� 07354 937631-0
Nachbarschaftshilfe Kirchberg 
Einsatzleitung: Maria Gräser�  07354 7547
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal� 0162/2314550
Essen auf Räder
Deutsches Rotes Kreuz Biberach� 07351/15700
Hausnotruf 
Arbeiter-Samariter-Bund� 07354/9844-0

Bereitschaftsdienst der Apotheken�
Vom Festnetz 0800/0022833, 
vom Handy 22833� www.aponet.de

Samstag, 28.02.2026
Neue A. Laupheim, Mittelstr. 46, Tel. 07392/6022
(08:30 - 08:30 Uhr)
Bahnhof-A. Krumbach, Bahnhofstr. 49, Tel. 08282/89500 
(08:30 - 08:30 Uhr)
 
Sonntag, 01.03.2026
Rathaus-A. Illertissen, Hauptstr. 14, Tel. 07303/3683 
(08:30 - 08.30 Uhr)
Stadt A. Ochsenhausen, Marktplatz 32, Tel. 07352/8131 
(08:30 - 08:30 Uhr)

Wochenmarkt�
In Kirchberg donnerstags von 10:30 bis 11:10 Uhr in der Marktstr.

Müllabfuhr und Entsorgung�
Müllabfuhr:	�  Freitag, 27.02.2026, Freitag, 13.03.2026 
Abfuhrtermin Papiertonne:	�  Mittwoch, 04.03.2026 
Abfuhrtermin gelber Sack:	 �Donnerstag, 05.03.2026 
Bitte die Abfalltonnen bis 6.30 Uhr zur Leerung bereitstellen. 
Überfüllte Mülltonnen werden nicht geleert und bleiben stehen!!!
Grüngutplatz Öffnungszeiten	
Öffnungszeiten März – November �Samstag, 08:30 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten Dezember - Februar� Samstag, von 10 bis 11 Uhr
Angeliefert werden dürfen: Grüngut u. unbehandeltes Altholz

Alteisen:	 Samstag, 28.02.2026  (10:00 - 12:00 Uhr) 
		  Feuerwehrgerätehaus Kirchberg

Altglascontainer: 	 Kirchberg: Altkellmünzer Weg 12 
	 Sinningen: auf dem Schulhof „Alte Schule“

Wertstoffannahmestelle Erolzheim
Daimlerstraße gegenüber Sportanlagen/Schützenheim
Öffnungszeiten: Mi., Do., und Fr.	 16:00 - 18:00 Uhr
� Samstag  9.00 – 14.00 Uhr
Recyclingzentrum Ochsenhausen Gewerbegebiet, Güterbahnhof 16
Dienstag und Mittwoch 	 15:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 11:00 Uhr
Freitag	 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 	 10:00 – 16:00 Uhr

Fahrplanauskunft	
für Bus und Bahn Baden-Württemberg (24 Std.)	0180/5779966 (0,14 €/min)
Deutsche Bundesbahn	 0180/6996633 (0,20 €/Anruf)
www.bahn.de

WICHTIGE RUFNUMMERN UND TERMINE
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Wahlbekanntmachung 

 
 
1.  Am 8. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von Baden-Württemberg statt. 

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
 
2. Die Gemeinde Kirchberg an der Iller ist in folgende zwei Wahlbezirke eingeteilt:  

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums  
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer-Nr.) 

001 Kirchberg Rathaus Kirchberg, Hauptstraße 20, 88486 
Kirchberg an der Iller, Sitzungssaal 

002 Sinningen Alte Schule Sinningen, Schulweg 11, 88486 
Kirchberg an der Iller 

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 19.01.2026 bis 
15.02.2026 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.  
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15:00 Uhr im Rat-
haus Kirchberg, Hauptstraße 20, 88486 Kirchberg an der Iller, Zimmer 10 zusammen. 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis er eingetragen ist.  

 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Identitätsfeststellung ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlrau-
mes einen Stimmzettel ausgehändigt. 

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber und gegebe-

nenfalls Ersatzbewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei Kreiswahlvorschlägen von 
Einzelbewerbern außerdem die Angabe Einzelbewerber und rechts von dem Namen jedes 
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung, 

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern 
sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Listenbewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung. 

  
 Der Wähler gibt 
 seine Erststimme in der Weise ab, 

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber 
sie gelten soll, 

 und seine Zweitstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landes-
liste sie gelten soll. 
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Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine oder dem besonderen Nebenraum darf nicht 
fotografiert oder gefilmt werden. 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist, 

 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen Wahlschein, 
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlosse-
nen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

6. Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel eine Änderung, einen Vorbehalt oder 
einen beleidigenden oder auf die Person des Wählers hinweisenden Zusatz enthält oder 
wenn sich bei der Briefwahl in dem Stimmzettelumschlag sonst eine derartige Äußerung be-
findet oder der Stimmzettelumschlag gekennzeichnet ist (§ 42 Absatz 1 Satz 1 Nummern 6 
und 7 des Landtagswahlgesetzes). 

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine 
Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig 
(§ 8 Absatz 3 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes). 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Ab-
gabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht (§ 8 Absatz 4 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes). 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Er-
gebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Un-
befugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absätze 1 und 3 des Strafgesetzbu-
ches). 
 

Ort, Datum 

Kirchberg an der Iller, 24.02.2026 

 
 

Die Gemeindebehörde 
 
Jochen Stuber, Bürgermeister 
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Landtagswahl am 08. März 2026
Hinweise an die Wahlberechtigten
Allen Wahlberechtigten wurde zwischenzeitlich die Wahl-
benachrichtigung für die Landtagswahl am 08. März 2026 
zugestellt. Bitte bewahren Sie dieses Schreiben sorgfältig 
auf und bringen Sie es am Wahlsonntag mit ins Wahllo-
kal. Bitte führen Sie vorsorglich auch Ihren gültigen Per-
sonalausweis oder Reisepass mit sich.
Der Stimmzettel für die Landtagswahl wird Ihnen erst am 
Wahlsonntag im Wahllokal ausgehändigt (Ausnahme: Brief-
wahl). Bitte beachten Sie dabei, dass für die Stimmabgabe 
im Wahllokal kein Stimmzettelumschlag verwendet wird. 
Der Stimmzettel muss unbedingt mit der bedruckten Sei-
te nach innen gefaltet werden, sodass die Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist.
 
Hinweise zu Wahlscheinanträgen und zur Briefwahl
Wahlscheine inkl. Briefwahlunterlagen können noch bis 
Freitag, 06. März 2026, 15:00 Uhr beim Bürgermeister-
amt Kirchberg an der Iller, Hauptstraße 20, Zimmer Nr. 1 
beantragt werden.
Anträge über die Homepage, per QR-Code oder per E-Mail 
sind nur bis Donnerstag, 05. März 2026, 12:00 Uhr mög-
lich. Danach ist eine Beantragung des Wahlscheins inkl. 
Briefwahlunterlagen nur noch persönlich möglich. Wir bit-
ten Sie in diesem Fall aufgrund der Zustellzeiten die Un-
terlagen direkt im Bürgerbüro (Zimmer Nr. 1) während der 
Öffnungszeiten abzuholen.
Nur in den Fällen, in denen ein Wahlberechtigter glaubhaft 
versichern kann, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht 
zugegangen ist, kann ihm bis Samstag, 07. März 2026, 
12:00 Uhr ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nur in Ausnahmefällen (beispielweise bei nachgewiesener 
plötzlicher Erkrankung) kann ein Wahlschein bis spätes-
tens Sonntag, 08. März 2026, 15.00 Uhr beantragt werden.
In den genannten Fällen erreichen Sie die Gemeinde-
verwaltung wie folgt:
Freitag, 06. März 2026: 	 von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Samstag, 07. März 2026: 	� vormittags von 11:00 Uhr bis 

12:00 Uhr wird eine Rufbereit-
schaft eingerichtet. Bei Bedarf 
können Sie sich unter der an 
diesem Tag am Rathaus aus-
gehängten Nummer melden.

Sonntag, 08. März 2026: 	� Kontaktaufnahme im jeweiligen 
Wahllokal.

 
Beachten Sie bitte, dass der rote Wahlbrief am Wahl-
sonntag bis spätestens 18:00 Uhr im Rathaus Kirch-
berg, Hauptstraße 20, eingehen muss. Bitte beachten 
Sie hierbei auch die Postlaufzeiten (Abgabe spätestens 
drei Tage vor der Wahl).
 
Auf der Homepage der Gemeinde Kirchberg an der Iller 
unter www.kirchberg-iller.de können Sie die Wahlbekannt-
machung einsehen. Außerdem werden wir Sie hier am 
Wahlabend über das aktuelle Wahlergebnis in Kirchberg 
an der Iller informieren.
Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschrän-
ken sich die Personenbezeichnungen auf die männliche 
Form.

Landtagswahl am 08. März 2026 -  
Schablonen für sehbehinderte  
und blinde Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des 18. Landtags von Ba-
den-Württemberg am 8. März 2026 sind alle Wahlberech-
tigten zur Stimmabgabe aufgerufen. 

Wie kann die Stimme unabhängig von fremder Hilfe abge-
geben werden, wenn man so schlecht sieht, dass man den 
Stimmzettel selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl 
bieten die Blinden- und Sehbehindertenverbände kosten-
los die Zusendung von sogenannten Stimmzettelschab-
lonen an.
Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. 
Die Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone aus-
gespart. Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift 
Erläuterungen angebracht. Zusammen mit der Schablone 
wird − ebenfalls kostenlos − eine Audio-CD ausgeliefert. 
Die CD kann mit handelsüblichen CD-Playern abgespielt 
werden. Auf dieser CD wird die Benutzung der Schab-
lone erklärt. Außerdem wird der Inhalt des Stimmzettels 
vollständig aufgesprochen und auch darauf hingewiesen, 
falls eine entsprechende Lochung nicht mit einem Wahl-
vorschlag belegt ist.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Per-
sonen, die sich für dieses Angebot interessieren? Dann 
fordern Sie die Schablone und eine Audio-CD mit der Auf-
sprache des Inhalts des amtlichen Stimmzettels kostenlos 
bei den Blinden- und Sehbehindertenverbänden an unter 
Telefon: 0761/36122.

Dankeschön für eine tolle Fasnet!
Herzlichen Dank an alle Beteiligten und Mitwirkenden der 
Kirchberger und Sinninger Fasnet – sei’s im Vorder- oder im 
Hintergrund! Wir hatten einen tollen Sportler-Ball in neuer 
Aufmachung, den Sinninger Umzug, eine Senioren-Fas-
net, eine Kinderfasnet, ein Narrenbaum-Stellen, einen 
Rathaus-Sturm, diverse Kaffeekränzla und Fasnets-Ver-
anstaltungen. So wird das Brauchtum der schwäbisch-ale-
mannischen Fasnet gepflegt und erhalten. Freuen wir uns 
heute schon auf die Fasnet in 2027!
 
Jochen Stuber, Bürgermeister

Funkenfeuer!
Am vergangenen Samstag konnten in unserer Gemeinde, 
trotz sehr widrigen Wetterverhältnissen, wieder zwei schöne 
Funkenfeuer abgebrannt werden. Danke, dass dieses alte 
Brauchtum in unserer Gemeinde noch gepflegt wird. Dies 
ist zwischenzeitlich keine Selbstverständlichkeit mehr. Das 
Funkenfeuer soll vor bösen Mächten schützen, die Kälte 
vertreiben und den Frühling anlocken. Ein besonderer 
Dank an die Gemeindefeuerwehr Kirchberg und an die 
Pfadfinder Sinningen und an alle Leute die diese Tradition 
durch ihre Mithilfe unterstützt haben.
Jochen Stuber	 Nicole Dittberner
Bürgermeister	 Ortsvorsteherin

Im Fundbüro
haben sich folgende Dinge angesammelt:
•	 Geldbörse mit Geldbetrag
Die Verlierer können Ihr Eigentum während der Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2 abholen!
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Wir gratulieren und wünschen für den weiteren Lebensweg Ge-
sundheit, Zufriedenheit, viel Glück und Gottes Segen
Frau Eugenia Midan am 02.03.2026 zum 70. Geburtstag
sowie allen anderen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten

Michael-von-Jung-Schule Kirchdorf
Tag der offenen Tür an der Michael-von-Jung-Schule – 
Gemeinschaftsschule Kirchdorf
Am Samstag, dem 28.02.2026, öffnet die Michael-von-Jung-Schu-
le Kirchdorf ihre Türen für alle Interessierten.
Wir laden Sie herzlich dazu ein, den Schulalltag unserer Gemein-
schaftsschule kennenzulernen, an spannenden Mitmach-Ange-
boten teilzunehmen und unser leckeres Verpflegungsangebot zu 
genießen. Außerdem stehen die Schulleitung sowie das Kollegium 
für Fragen, Gespräche und Informationen rund um das Lernen an 
der Gemeinschaftsschule gerne zur Verfügung.

Realschule Ochsenhausen
Anmeldung für die Klassenstufe 5 an der Realschule Och-
senhausen und an der Gemeinschaftsschule Ochsenhau-
sen-Reinstetten
In diesem Jahr können Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen 
persönlich oder schriftlich (auf dem Postweg) an der Realschule 
oder an der Gemeinschaftsschule angemeldet werden.
Die vollständigen Unterlagen müssen den Schulen bis spätestens 
12. März 2026 vorliegen. Eine persönliche Anmeldung in den je-
weiligen Sekretariaten ist zu folgenden Zeiten möglich:
Montag, 09.03.2026 bis Donnerstag, 12.03.2026 von 8.15 Uhr bis 
12.00 Uhr. Mittwoch, 11.03.2026 und Donnerstag, 12.03.2026, 
zusätzlich von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Zur Anmeldung sind die der Grundschulempfehlung beigefüg-
ten Blätter 2 und 3 im Original sowie der Nachweis der Maser-
nimpfung (Impfpass oder Attest über Befreiung der Impflicht) 
vorzulegen.
Sollten Sie Ihr Kind per Post anmelden, müssen die Blätter 2 und 
3 der Grundschulempfehlung ebenfalls im Original, sowie Ihre 
Kontaktdaten bis spätestens Donnerstag, 12. März 2026 um 15 
Uhr bei der Schule abgegeben oder eingeworfen werden.
Für Eltern von Kindern, die mit dem Bus fahren gilt: Fahrkarten 
müssen online unter www.ding.eu/smk beantragt werden.

Büchereinachrichten
Öffnungszeiten
Dienstag: 17:30 – 19:00 Uhr
Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr
Tel. 934453
buecherei-kirchberg@web.de

Neue Bücher
Bilderbuch: Die zauberhaften Drei: Hoggs und der Bärenmut 
von Stefanie Dahle
Disney: Der König der Löwen
Die Kinder aus der Krachmacherstraße von Astrid Lindgren 
(Vorlesebuch)
Kräuter der Provinz von Petra Durst-Benning (Roman)
Bürgermeisterin Therese liebt ihre schwäbische Heimat – Wie-
sen mit sattgelbem Löwenzahn, ein paar sanft geschwungene 
Hügel und mittendrin Maierhofen. Doch die jungen Leute ziehen 
weg, und der Dorfplatz wird immer leerer. Als Therese krank wird 

und das Dorf kurz vor dem Aus steht, raufen sich alle Bewohner 
zusammen – seien es die drei Greisen, die immer auf der Bank 
sitzen, der linkische Metzgermeister Edi oder die schüchterne 
Christine. Und sie haben nur noch ein Ziel: ihre schöne kleine 
Stadt zu retten und das erste Genießerdorf entstehen zu lassen 
– einen Ort, an dem der echte Geschmack König ist!
Nebelstunde (Hanna Duncker Band 4) von Johanna Mo (Krimi)
Der Prozess, auf den Hanna so lange warten musste, hat endlich 
begonnen. Bald wird sie nicht mehr die Tochter eines verurteilten 
Mörders sein. Denn die wahren Täter stehen nun dank ihr vor Ge-
richt. Doch dann findet ihre Nachbarin Ingrid ihre Jugendliebe 
Vidar tot auf. Was zunächst nach einem Suizid aussieht, entpuppt 
sich schließlich als eiskalter Mord. Während Hanna und ihr Kollege 
Erik im Umfeld des Toten nach der entscheidenden Spur suchen, 
muss Hanna feststellen, dass ein Urteil noch lange keine Erlösung 
bedeutet. Und dass sie womöglich in noch viel größerer Gefahr 
schwebt als je zuvor …
Dämmersee (Hanna Duncker Band 5) von Johanna Mo (Krimi)
Fast ein Jahr ist vergangen, seit Hanna Duncker nach Öland zu-
rückgekehrt ist und sich den Schatten ihrer Vergangenheit ge-
stellt hat. Inzwischen ist sie Mutter, und in wenigen Tagen wird 
sie heiraten. Doch dann erreicht sie ein Anruf von ihrem Kollegen 
Erik Lindgren: Ihr ehemaliger Chef wurde ermordet. Ove war erst 
seit Kurzem im Ruhestand. Hat sein Tod womöglich etwas mit 
dem Verbrechen zu tun, das Hannas Vater hinter Gitter brachte? 
Musste er für sein Schweigen mit dem Leben bezahlen? Hanna 
weiß nur eins: Wenn sie Oves Mörder finden will, ist es an der 
Zeit, auch das letzte Kapitel im schwierigsten Fall ihres Lebens 
aufzuschlagen …

Tel.: 07354-934 661, Fax-Nummer: 07354-931899, 
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag + Freitag: 
9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag 
von 15.00-17.00 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf 
den AB, schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS ILLERTAL

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Freitag, 27.02.2026
Lesung - Michael Kobr stellt seinen neuen Roman „Schatten 
über Sømarken“, 1 Termin, 19 - 22 Uhr, Kath. Gemeinde Erolz-
heim. Es gibt noch Karten an der Abendkasse!
Hip-Hop ab 5 Jahren (Natalija Bej) 10 Termine, 14 - 14:45 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Kreativer Kindertanz 4 - 6 Jahre (Natalija Bej) 10 Termine, 15 - 
15:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Männer macht euch fit! (Raimund Benz) 10 Termine, 17 - 18 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Männer macht euch fit! (Raimund Benz) 10 Termine, 18 - 19 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren,EG
Yoga Übungskurs - Fortgeschrittene (Peter Stahl) 10 Termine, 
19 - 21 Uhr, Illertalschule Bonlanden, Turnhalle
Dienstag, 03.03.2026
ONLINE: „Superhirn - Namen und Gesichter merken“ (Heltmut 
Lange) 1 Termin, 19 - 21:30 Uhr
ONLINE - Innenarchitektur als Kunstform: Erstelle dein indi-
viduelles Einrichtungskonzept (Franziska Schlecht) 4 Termine, 
wöchentlich, 19 - 20:30 Uhr
Yin-Yang Yoga für die Mittelstufe (Rebecca Abrell) 10 Termine, 
19:15 - 20:30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Samstag, 07.03.2026
Dekoratives für den Frühling ab 6 Jahren (Martina Nieder-
maier) 1 Termin, 09:30 - 11:30 Uhr, Realschule Erolzheim, Zei-
chensaal, EG
Dienstag, 10.03.2026
ONLINE:  Superhirn - Kopfrechnen, schneller als mit dem Ta-
schenrechner (Helmut Lange), 1 Termin, 19 - 21:30 Uhr
Freitag, 13.03.2026
NEU in Edelbeuren! Kreativer Kindertanz ab 7 Jahren (Nata-
lija Bej), 8 Termine, 15:45 - 16:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
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Edelbeuren, EG

Original Thailändische Küche „Glutenfrei“ (Pimphawan 
Ebinger) In diesem Kurs lernen wir ein Original Thai-Menü 
zuzubereiten.  Es besteht aus frischen Frühlingsrollen, gebra-
tenen Reisnudeln, verschiedenen Curryvariationen in Kokos-
nussmilch sowie scharfen Fisch- und würzigen Fleischgerich-
ten mit frischem Gemüse.  Der besondere Geschmack wird 
den Gerichten durch spezielle Thai-Kräuter und Thai-Gewürze 
verliehen. Zum Abschluss gibt es ein typisches Thai-Dessert. 
Eine Besonderheit in diesem Kurs ist, dass ausschließlich glu-
tenfreie Zutaten zum Einsatz kommen. Mittwoch, 25.03.2026, 
1 Termin, 18 - 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG.

Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detaillierte 
Informationen zu den Kursen.

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus, Kirchberg
Bei der Kirche 2, 88486 Kirchberg
Tel. 07354-2364, Fax 07354-934464
E-Mail  StMartinus.Erolzheim@drs.de 
Homepage der Seelsorgeeinheit Illertal: 
https://se-illertal.drs.de/

Leitender Pfarrer/Pfarrbüro Erolzheim
Walkler Caxilé, Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim
Tel. 07354-8247, Fax 07354-935502
E-Mail walkler.caxile@drs.de
Mobil: 0151 240 78 522
E-Mail StMartinus.Erolzheim@drs.de

Pfarrer/Pfarrbüro Dettingen
Benedykt Roj, Kirchdorfer Str. 44, 88451 Dettingen
Tel. 07354-459, Fax    07354-934140
E-Mail b.roj@gmx.de
E-Mail StMartinus.Erolzheim@drs.de

Pfarrbüro Kirchdorf
Tel. 07354-440
E-Mail Dreifaltigkeit.Kirchdorf@drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der Seelsorgeeinheit Illertal
Montag Kirchdorf  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag Erolzheim  8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch Dettingen  9.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch Kirchberg 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch Kirchdorf 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag Kirchdorf  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag Erolzheim 14.00 – 17.00 Uhr

Für alle Anliegen können Sie sich jederzeit in allen Pfarrbü-
ros der Seelsorgeeinheit zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
melden.

Eine Fastenampel
Eine Fußgängerampel. Außer Betrieb. Eindeutig defekt. Zwei 
Lichter mit Kunststoff abgedeckt, das dritte fehlt. Zunächst eine 
Gefährdung im Straßenverkehr, da ein sicheres Überqueren der 

Straße nicht gewährleistet, höhere Aufmerksamkeit notwendig ist.
Ein Symbolbild für die Fastenzeit, eine 
Fastenampel, die weit über die Fastenzeit 
hinausreicht. Die Aussage lässt sich in 
einem Satz sagen: Wenn es kein Rot und 
kein Gelb gibt, dann kann es auch kein 
Grün geben. Wenn es im Leben keine 
Grenzen gibt – ich glaube, das Wort 
„Grenze“ wird eher akzeptiert als das Wort 
„Verbot“, obwohl es in diesem Fall das 
Gleiche ist – wenn es keine Grenzen gibt, 
dann kann es auch kein Vorwärts, kein 
Weiter geben. Und wenn es kein Innehal-
ten gibt, keine Zeit fürs Nachdenken 
(Gelb), dann kann es auch keinen sicheren 

Zukunftsweg geben. Gelb ist ja nicht die Aufforderung, noch mal 
Gas zu geben, sondern die Ansage, vom Gas runterzugehen. Es 
gibt viele Lebensbereiche, in denen die Beachtung der Fastenam-
pel für einen sicheren Lebensweg eine große Hilfe ist. Im Bereich 
der eigenen Gesundheit, beim Umweltschutz, im Miteinander und 
auch in der Beziehung zu Gott. Ich brauche Grenzen zu meinem 
Glück. Ich brauche rote Ampeln. Und weil ich mir manche Gren-
zen nicht selbst setze – sei es aus Unkenntnis, aus Bequemlich-
keit oder warum auch immer – ist es gut, dass Gott Grenzen setzt. 
Und die Fastenzeit ist Quasi die Gelbphase im Kirchenjahr; Run-
ter vom Gas, schauen, welche Gefährdungen es gibt, innehalten, 
bevor es weitergeht.

GOTTESDIENSTORDNUNG
Kirchberg
Ministrantendienst vom 28. Februar – 06. März
Maja Gropper, Sophia Büchele, Elias Danner, Finn Maier
Sonntag, 01. März – 2. Fastensonntag
Caritaskollekte
10.15 Uhr Heilige Messe
 Kinderkirche im Dorfhaus
Mittwoch, 04. März
18.00 Uhr Heilige Messe
 Gest. Jahrtag für Else Eisenmann
Freitag, 06. März
KRANKENKOMMUNION
19.00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen im Dorfhaus
Sonntag, 08. März – 3. Fastensonntag
10.15 Uhr Heilige Messe

SINNINGEN

Rosenkranz
Wir beten insbesondere für den Frieden in der Ukraine und in 
Europa.
Jeden Sonntag um 18.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 7.45 Uhr

Übersicht der Gottesdienste in der 
Seelsorgeeit Illertal

  
Samstag, 28. Februar
17.30 Uhr  Kirchdorf mit Bußandacht
18.00 Uhr  Dettingen
Sonntag, 01. März
10.15 Uhr  Oberopfingen und Kirchberg
14.00 Uhr  Erolzheim Kreuzweg zur Bergkapelle
17.30 Uhr  Erolzheim Bergkapelle
Dienstag, 03. März
18.00 Uhr  Kirchdorf
Mittwoch, 04. März
18.00 Uhr Kirchberg
Donnerstag, 05. März
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18.00 Uhr Oberopfingen
Freitag, 06. März
18.00 Uhr  Kirchdorf (15.00 Uhr Anbetung)
18.00 Uhr  Edenbachen

Kinderkirche
Liebe Kinder,
am Sonntag, 1.3.26, findet um 10:15 Uhr unsere 
nächste Kinderkirche in Kirchberg statt. Zu Mise-
reor machen wir uns gemeinsam mit Rucky Reise-
lustig auf die Reise nach Kamerun. Ihr dürft wieder 
viel über Land und Leute kennenlernen. Es gibt 
ein kurzes Video, Geschichten, Lieder und Spiele.
Wie immer beginnen wir die Kirche mit dem Pfarrer 

und gehen dann ins Dorfhaus. Wir freuen uns sehr, wenn wieder 
ganz viele von euch kommen.
Euer Kinderkircheteam
  

Nigeria liegt in Westaf-
rika und hat circa 200 
Millionen Einwohner/
innen, davon ist unge-
fähr die Hälfte unter 15 
Jahren alt. Jeweils cir-
ca die Hälfte der Be-

völkerung sind Christinnen und Christen, sowie Musliminnen und 
Muslime. Es gibt dort um die 250 Ethnien. Das Land ist einer der 
größten Ölproduzenten weltweit und hat die zweitgrößte Filmin-
dustrie „Nollywood“ in der Welt. Themen wie die Bedrohung durch 
die Terrorgruppe Boko Haram im Norden, Gewalt an Frauen und 
Mädchen, Umweltverschmutzung und Klimakrise spielen eine 
wichtige Rolle.
Gemeinsam wollen wir mehr über die Situation der Frauen und 
Mädchen in Nigeria erfahren, beim lebendigen ökumenischen Ge-
bet, bei einer interessanten Präsentation des Landes Nigeria und 
bei einem landestypischen gemeinsamen Abendessen – herzlich 
laden wir Euch alle dazu ein.
Freitag 6. März um 19.00 Uhr im Dorfhaus Kirchberg
 
Voranzeige:
Geistliche Tage Pater Gregor Lenzen CP aus dem Passionisten-
kloster München-Pasing lädt vom Freitag, 20. März 18.00 Uhr bis 
Samstag, 21. März 19.00 Uhr im kath. Gemeindehaus Kirchdorf 
zur Besinnung in der Fastenzeit ein.
Freitag:
18.00 Uhr   Heilige Messe in der Dreifaltigkeitskirche Kirchdorf
19.00 Uhr  Vortrag von Pater Gregor
Samstag:
10.00 Uhr  2. Vortrag
12.00 Uhr  Gemeinsames Mittagessen
13.00 Uhr Möglichkeit zum stillen Gebet in der Kirche oder ein 

persönlicher Spaziergang
14.30 Uhr  Kaffee und Kuchen
15.00 Uhr 3. Vortrag
16.30 Uhr  Anbetung und Möglichkeit zur Beichte mit Pater 

Gregor
18.00 Uhr Abschlussgottesdienst in der Dreifaltigkeitskirche
Die geistlichen Tage sind kostenlos, es wird nur für Essen und 
Getränke um eine Spende gebeten.
Für die Organisation, vor allem wegen des Mittagessens bitten 
wir um Anmeldung ab 23.02.2026 unter Kath. Pfarramt Kirchdorf 
Tel. 07354 440 oder Mail: dreifaltigkeit.kirchdorf@drs.de
 
Helfen Sie - gegen die Not in der Nähe
Caritas-Fastenopfer 2026: Kirchengemeinden und Caritasverband 
rufen zu Spenden auf
Von Herzen bitten wir Sie als Kirchengemeinde gemeinsam mit der 
Caritasregion Ulm-Biberach um Ihre Spende beim Caritas-Fas-
tenopfer am 28. Februar und 1. März. Unter dem Motto „Ihre Hilfe 
zählt! Helfen Sie Menschen hier und jetzt.“ wird in allen Gottes-
diensten für die Belange der Caritas gesammelt.
Mit Ihrer Spende unterstützen wir Menschen, die in unmittelbarer 
Not Hilfe brauchen - schnell, unbürokratisch und direkt vor Ort: 
Ein Beispiel ist eine alleinerziehende Mutter oder ein anderes das 
ältere Ehepaar, das von einer bescheidenen Rente leben muss. 
Oft geraten Menschen unverschuldet und plötzlich - etwa durch 
einen Unfall oder Krankheit - in große Not. Als Christinnen und 

Christen können wir schnell und unbürokratisch dort gemeinsam 
und wirkungsvoll helfen, wo die Kraft des Einzelnen nicht reicht.
40 Prozent ihrer Spende bleiben direkt in unserer Kirchengemein-
de, den anderen Teil erhält die Caritas unserer Region.
Schon die kleinste Spende macht einen Unterschied. Bitte un-
terstützen Sie das Caritas-Fastenopfer!

Ausstellung über das Wunder der Eucharistie in der Kloster-
kirche St. Verena Rot an der Rot
Im Rahmen des 900-Jahr-Jubiläums der Klostergründung Rot 
findet vom 01. bis 25. März 2026 eine Ausstellung über Eucha-
ristische Wunder in der Klosterkirche St. Verena in Rot an der 
Rot statt. Auf 24 Schautafeln werden unerklärliche Phänomene 
im Zusammenhang mit der heiligen Eucharistie gezeigt, die der 
im September letzten Jahres heiliggesprochene 15-jährige Carlo 
Acutis gesammelt und zusammengestellt hat. Eröffnet wird die 
Ausstellung, die täglich von 08:00 - 18:00 Uhr zu sehen ist, mit 
einem Jugendgottesdienst am Sonntag, 01.03. um 10:15 Uhr mit 
Münsterpfarrer Gianfranco Loi aus Obermarchtal, der von der 
Band „face&fallow“ aus Bellamont musikalisch gestaltet wird. 
Immer dienstags wird um 19:00 Uhr eine heilige Messe gefeiert, 
am 03.03. mit der Möglichkeit, einen Einzelsegen mit der Reli-
quie des Hl. Carlo Acutis zu empfangen. Die Messe am Dienstag, 
10.03. um 19:00 Uhr feiert Pfarrer Reinfried Rimmel, sie wird von 
Susanne Nestel musikalisch gestaltet, danach findet noch ein Ge-
sprächsabend mit Pfarrer Rimmel zum Thema: „Eucharistie - was 
macht sie so besonders?!“ statt. Am Dienstag, 24.03. um 19:00 
Uhr werden die Neupriester Patrick Kurfeß und Tim Miller den 
Primizsegen spenden. Weitere Höhepunkte im Zusammenhang 
mit der Ausstellung sind ein Pontifikalamt am Sonntag, 15.03. um 
10:15 Uhr mit Abt em. Hermann Josef Kugler O.Praem. sowie der 
gesungene Adonai-Kreuzweg am Sonntag, 22.03. um 19:00 Uhr 
im Beisein von Weihbischof Thomas Maria Renz.

Gottesdienste
Sonntag Reminiszere, 1. März 2026
Wochenspruch: 
„Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder waren.“  
Römer 5,8
 
09.00 Uhr  Predigtgottesdienst in der Michaelskirche in Wain
 (Pfarrer Marten Bernick)
10.15 Uhr  Predigtgottesdienst in der Mauritius-Kirche in Un-

terbalzheim
 (Pfarrer Marten Bernick)
————————————————————————————
Wochenveranstaltungen
Mittwoch, 4. März 2026
16.30 Uhr  Konfirmandenunterricht im Hans-Ehinger-Haus
Freitag, 6. März 2026
19.30 Uhr  Weltgebetstag im Hans-Ehinger-Haus
 
————————————————————————————
Weltgebetstag „Kommt! Bringt eure Last“ 
am Freitag, 06.03.2026
19:30 Uhr im Hans-Ehinger-Haus.
Der Weltgebetstag wird weltweit am Freitag, 6. März gefeiert. Die 
Idee dieses weltweiten Ökumene Projekts ist es, dass an einem 
Tag Christinnen und Christen auf der ganzen Welt mit ein und 
derselben Liturgie beten.
„Kommt! Bringt eure Last“ lautet der Titel in diesem Jahr. Die 
Liturgie haben Frauen aus Nigeria vorbereitet. Ein großes Land 
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voller Gegensätze in Westafrika.
Ein Team von Frauen setzt deren Idee in die Tat um und lädt
herzlich zum Mitfeiern ein.
Im Anschluss gibt es einen Imbiss und Köstlichkeiten aus Nigeria.
--------------------------------------------------------------------------

Öffnungszeiten des Pfarramts
Dienstags von 08.30 – 11.00 Uhr in Balzheim
Mittwochs von 08.30 – 11.00 Uhr in Wain
Donnerstags von 08.30 -11.00 Uhr in Balzheim
 
Evangelisches Pfarramt Balzheim
Pfarrer Marten Bernick
Hauptstraße 8 - 88481 Balzheim
Tel. 0 73 47 / 22 18
Fax. 0 73 47 / 95 87 85
 
Tel. Herr Pfarrer Bernick Wain: 
07353/9819381
E-Mail: marten.bernick@elkw.de
 
E-Mail: Pfarramt.Balzheim@elkw.de
Internet: www.balzheim-evangelisch.de
 

Wochenspruch: 	 Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass 
Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren.
(Römer 5,8)
 
2.Sonntag der Passionszeit, 1. März 2026, Reminiszere
Unterwegs mit Gott – 4 Orte – 1 Busfahrt - 1 wandernder 
Gottesdienst

Wir feiern einen Gottesdienst 
verteilt auf unsere 4 Kirchen und 
lernen dabei unsere Gemeinde 
und die Menschen darin kennen. 
Ein Bus bringt uns von Station 
zu Station. In den Bus kann man 
schon vor dem Gottesdienst zu-
steigen. Wer will kann aber auch 
selbst fahren oder nur zu einer 
Station dazustoßen. Kosten, 
Busfahrt: 5 €/ Person (wird in bar 
eingesammelt), Mittagessen auf 
Spendenbasis.
Bitte melden 
Sie sich zur 
Teilnahme an 
mit dem QR 
-Code noch bis 

Mittwoch, 25.2.2026 möglich.
oder telefonisch am Dienstagvormittag im Gemeindebüro Kirch-
dorf unter Tel: 07354/444
 
GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE:
GPZ-Kaffeetreff
Montag, 2. März 2026, 14.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen

Kirchenchorprobe:
Montag, 2. März 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchdorf
 
AK Spurwechsel, „App Komoot für Rad- und Wandertouren“: 
Tourenplanung am Notebook
Montag, 2. März 2026,17.30 Uhr, kath. Gemeindehaus Ochsen-
hausen
 
AK Spurwechsel: „Faszination Brot“
Dienstag, 3. März 2026, 8.00 Uhr, Bäckerei Grieser Ochsenhausen
 
Konfirmandenunterricht:
Mittwoch, 4. März 2026, 16.15 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchdorf, Gruppe Ochsenhausen entfällt
 
AK Spurwechsel:
Mittwoch, 4. März 2026, 18.00 Uhr, Theater Memmingen „Hilde-
gard Knef - Der Teufel und die Diva“
 
Posaunenchor:
Mittwoch, 4. März 2026, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolzheim
 
Gebetskreis:
Donnerstag, 5. März 2026, 18.00 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen
 
„Kommt! Bringt eure Last.“ 
Hoffnung gegen alle Hoffnungslosigkeit

Wieviel Befreiung aus 
dem Motto des Weltge-
betstags 2026 spricht! 
Kein Wunder, denn es 
ist ein Geschenk, die ei-
gene Lebenslast abge-

ben zu können, eine Anlaufstelle für Probleme und Fragen zu 
haben – Hoffnung gegen alle Hoffnungslosigkeit. Das macht auch 
diese Gottesdienstliturgie nigerianischer Christinnen zum Welt-
gebetstag deutlich.
Viele nigerianische Frauen müssen ein Leben voller Lasten stem-
men – Armut, Gewalt, bewaffnete Konflikte, terroristische Überfäl-
le, mangelnde Gleichberechtigung, große Sorgen um ihre Kinder. 
All das bewältigen sie im Glauben und im Vertrauen auf Gott.
Auch uns laden sie ein „schwere Lasten Jesus zu Füßen zu legen 
und in seiner Verheißung Ruhe zu finden.“
Herzliche Einladung!
In unserer Gemeinde feiern wir den Weltgebetstag am Fr4eitasg, 
6. März in ökumenischer Verbundenheit:
 
Freitag, 6. März 2026,  19.00 Uhr, kath. Gemeindehaus Ochsen-
hausen
19.00 Uhr, evang. Gemeindezentrum Kirchdorf/Iller
19.15 Uhr, evang. Diasporakirche Erolzheim
 
Aufgrund unserer Fusion zur Kirchengemeinde Rottum-Rot-Iller 
hat sich auch unsere Bankverbindung geändert:
Kreissparkasse Biberach
Kirchengemeinde Rottum-Rot-Iller
IBAN DE 68 6545 0070 0000 8016 63
BIC SBCRDE66XXX
 
Verwenden Sie bitte für alle Überweisungen und Spenden ab so-
fort die neue Bankverbindung.
 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage:

Unsere neue Homepage ist unter 
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www.evkirche-rottum-rot-iller.de online.
Kloster Bonlanden
Kreuzweg im Garten „Mutter Erde“
ANGESTOSSEN - ein Kreuzweg mit Bildern von Sr. Katharina 
Horn, Vierzehnheiligen und Texten von Elmar Gruber
Der Kreuzweg wird nicht als ein Geschehen vor Jahrtausenden 
verstanden, sondern als Spiegel menschlicher Erfahrungen heute.
Die Stationen mit ihren intensiven Farben, klaren Symbolbildern 
und begleitenden Texte wollen „Anstoß erregen -  Anstoß geben“. 
Die Bilder „stoßen an“ - sie irritieren, provozieren und „stören“ …
Die Texte „stoßen weiter“ - sie führen von der Betrachtung des 
Leidens Jesu in die persönliche Lebenswirklichkeit.
Die Darstellungen zeigen nicht, wie es damals geschehen ist, 
sondern regen an zu fragen: Was ist da geschehen? Was hat es 
mit mir zu tun? -
Wir dürfen den je eigenen persönlichen Weg mit Jesus darin 
entdecken.
Die Kreuzwegtafeln sind während der Fastenzeit aufgestellt und 
jederzeit begehbar. Ab 28.03.2026 sind sie in der Karwoche auch 
Teil unseres jährlichen (KL)OSTER-Weges.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen eine gesegnete 
Zeit.
Ihre
Franziskanerinnen von Bonlanden

Ganz Ohr - einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr - einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube - ein Fragezeichen … Gott, 
was tut er eigentlich …Corona, Krieg - und was kommt dann …
ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde 
ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stoll-
hof, Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr - einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; 
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Anbetung in der Klosterkirche
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort 
wo wir IHN brauchen.
Lassen wir Begegnung zu - in der eucharistischen Anbetung.
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnungen 
... möchte Christus uns beistehen.
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 01.03.2026 - zwischen 
15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in Stille“.
INFO - www.kloster-bonlanden.de
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit.

TSV Kirchberg 1921 
e. V.
Aktive Mannschaften
Vorbereitung
Die aktiven Mannschaften des 
TSV Kirchberg starteten Ende 
Januar in die Vorbereitung auf die Rückrunde 

und absolvierten in den vergangenen Wochen mehrere Testspiele:
TSV Kirchberg – SC Staig  2:4 (1:0)
FV Illertissen U19 – TSV Kirchberg  3:0 (1:0)
TSV Ratzenried – TSV Kirchberg  0:1 (0:0)
TSV Buch – TSV Kirchberg  3:2 (2:0)
TSV Kirchberg – TSV Kammlach  1:3 (1:1)

 
Ab Sonntag rollt der Ball in der Bezirksliga Riß dann endlich wie-
der. Zum Auftakt der Rückrunde gastiert die SGM Ummendorf/
Fischbach im Waldstadion. Anpfiff der Partie ist um 15.00 Uhr.
VORSCHAU
Sonntag, 1.3.2026
TSV Kirchberg – SGM Ummendorf/Fischbach (15.00 Uhr)

Abteilung Turnen
Achtung Änderung Uhrzeit
Wir bitten um Beachtung, dass ab Montag, den 23.02.2026 neue 
Uhrzeiten gelten:
Fitness für Frauen ab ca. 60 Jahre:
montags, 16:00-17:00 Uhr, Turn- und Festhalle
Fitness für Männer ab ca. 60 Jahre:
montags, 17:15-18:15 Uhr, Turn- und Festhalle
Body and Brain-Fitness für Jugendliche und Erwachsene:
montags, 18:45-19:45 Uhr, Schulturnhalle

Musikverein Kirchberg
Freitag, 27.02.2026, 
19.45 Uhr Generalversammlung Förderverein 
Musikverein
20.00 Uhr Generalversammlung Musikverein
Termine, Infos, Aktuelles findet Ihr auch auf der 
Homepage.

Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
des Musikverein Kirchberg/Iller e.V.
am Freitag, den 27. Februar 2026 im Schützenheim Kirchberg. 
Beginn: 19.45 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2.  Bericht des 1. Vorsitzenden
3.  Bericht der Kassiererin
4. Entlastungen
5. Wünsche und Anträge
Zu unserer Generalversammlung laden wir alle Mitglieder, Ge-
meinde- und Ortschaftsräte, Vertreter der Vereine sowie die ge-
samte interessierte Bevölkerung recht herzlich ein. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.
Förderverein des Musikverein Kirchberg/Iller e.V. 
Die Vorstandschaft

Jahreshauptversammlung 
des Musikvereins Kirchberg/Iller e.V.
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, 
den 27. Februar 2026 um 20.00 Uhr im Schützenheim Kirchberg 
laden wir alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Gemeinde- und Ort-
schaftsräte, Vertreter der Vereine sowie die gesamte interessierte 
Bevölkerung recht herzlich ein.
Tagesordnung:
 1. Musikstück
 2. Begrüßung durch den 1. Vorstand
 3. Totenehrung
 4.  Jahresrückblick 2025
 5. Bericht der Kassiererin
 6.  Bericht des Dirigenten
 7.  Bericht des Jugendleiters
 8.  Bericht der Dudelsackgruppe
 9.  Entlastungen
10.  Wahlen / Bekanntgaben
11.  Ehrungen
12.  Wünsche und Anträge
13.   Musikstücke
Musikverein Kirchberg/Iller e.V.
Die Vorstandschaft
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Tennisverein 
Kirchberg

J E T Z T  A N M E L D E N

Zum Verkauf kommen wieder von Newborn bis Teens Größe M!
Nur gut erhaltene und moderne Frühjahr- und Sommerbekleidung, Schuhe, Spiel-
und Sportsachen, Bücher, Kinderwagen, Umstandsmode, Fahrräder, Dreiräder usw.

ANNAHME DER WARE
Samstag, 07.03.2026 von 18.00 Uhr – 19.00 Uhr (kein Verkauf)

VERKAKAK UF
Sonntag, 08.03.2026 von 13.30 Uhr – 15.00 Uhr mit leckeren Kuchen zum Mitnehmen!
Schwangere mit gültigem Mutterpass dürfen ab 13.15 Uhr einkaufen!

ABJBJHJHJ OEOELELE UTUTNTNT GZGZDTDTTETR WAWAAAAA RNRNNEN
Ammm BBBasartag von 18.00 Uhr – 18.30 Uhr.

Pro 50 Teile werden 4 € Bearbeitungsgebühr berechnet.
Di WWare ist einzeln mit stabilen Anhängern auszuzeichnen und mit Kundenummer,
Größe und Preis zu versehen.
Keine Klebeetiketten, keine Steck – oder Sicherheitsnadeln!
Bitte die Ware nach Größe sortiert abgeben.
10% des Erlöses behält der Tennisverein für seine Jugendarbeit ein.
Nicht abgeholte Ware wird einem guten Zweck gespendet.
Für abhandengekommene Ware wird keine Haftftf ung übernommen.

ANMELDUNG
Anita Baur : Tel. 07354 / 935955 oder per Mail Anita@tennis-kirchberg.de
Alle Nummern, Montag bis Freitag 10.00 - 17.00 Uhr (bis 06.03.26)

Bitte auch reservierte Nummern unbedingt telefonisch anmelden!!
Alle Infos auch unter : www.tennis-kirchberg.de

FRÜÜHJAHRSBASARR
Rund ums Kind 

Turn- &
Festhalle Kirchberg

Sonntag | 08.03.2026
von 13.30 - 15.00 Uhr

Schwangere mit gültigem Mutterpass Einlass ab 13.15 Uhr

wieder mit Kuchenverkauf & Teens Grössen XS-M

mmm BBB

roo 5500
iiee WW
ößß

Burghexen Kirchberg e.V.
Nachlese zur Fasnet der Burghexen
Nach einer langen und intensiven Fasnet 
2025 folgte eine kurze und knackige Fas-
net 2026.
Wie in jedem Jahr starteten wir unsere Sai-
son beim Brauchtumsabend der NZ Iller-
taler Waldschrath in Jedesheim. Anschlie-
ßend folgte ein eisiger aber dennoch gut 
besuchter Sprung in Illertissen. Am zweiten 
Wochenende waren wir zu Gast auf dem 

stimmungsvollen Brauchtumsabend der Illerstoi Senden und dem 
Rathaussturm der Kellmünzer Illerhexen.
Auch in diesem Jahr haben ein paar fleißige Hexen mit Luftballons 
und Luftschlangen die Fasnet ins Rathaus einziehen lassen, so 
dass wir anschließend bei bestem Wetter, es war zwar kalt aber 
trocken, unseren Narrenbaum am Rathaus stellen konnten. Wie 
im letzten Jahr stürmten wir an diesem Tag auch das Rathaus 
und eroberten den Rathausschlüssel von unserem Noch-Bür-
germeister Jochen Stuber. Für beste Stimmung sorgte in diesem 
Jahr eine Abordnung vom Musikverein Kirchberg, die uns auch 
auf dem Weg zum Rathaus musikalisch begleitete. Wir haben 
uns sehr über die vielen kleinen und großen Besucher gefreut 
und hatten ein paar kurzweilige Stunden bei Punsch, Glühwein, 
Pommes und Waffeln. Dankeschön nochmals an den Musikver-
ein für die kurzfristige Aktion und an Alle die bei uns waren und 
ein paar nette Stunden mit uns verbrachten.
Nach einem schönen Abend auf dem Sportlerball des TSV Kirch-
berg folgte bei bestem Wetter der gut besuchte Altenstadter Um-
zug. Ganz besonders toll war, dass uns an diesem Tag ganze 6 
kleine Hexen als Narrensamen begleiteten, die allesamt super viel 
Spaß hatten und die Zuschauer begeisterten.

Am Fasnetswochen-
ende machten wir 
eine Busausfahrt 
zum Schetterhaufen 
nach Unterkamm-
lach. Ein riesiger 
Umzug, mit über 100 
Gruppen schlängelte 
sich bei ergiebigem 
Regen durch das 
kleine Örtchen. Die 
kalte Dusche brach-
te unserer Stimmung 
aber keinen Abbruch 
und wir hatten noch 
einen tollen Aus-
klang mit Pizza bei 
einem unserer Mit-
glieder (Danke für 
die Ausweichmög-
lichkeit! ). Am Tag 
darauf waren wir in 
Dietenheim und 
durften einen eben-

falls sehr gut besuchten Umzug laufen.
Auf der Gugga-Rock-Nacht der Stoibeißer Kirchdorf verbrach-
ten wir einen schönen Rosenmontagsabend. Den Wettergott auf 
unserer Seite hatten wir am Fasnetsdienstag in Sinningen und in 
Kirchdorf. Den Regenguss zu Anfang des Kirchdorfer Umzugs 
konnten wir im Trockenen verbringen und als wir an der Reihe 
waren, kam sogar kurz die Sonne raus.
Bei einem spaßigen Saisonabschluss-Abend in unserem Ver-
einsheim mit Pizza ließen wir die Fasnet Revue passieren und 
haben schon Pläne geschmiedet für unser Grillfest im Sommer 
und die kommende Saison.
Auch in diesem Jahr hatten wir wieder einige Leihhästräger, schön 
dass ihr dabei wart! Unser Narrensamen freute sich besonders 
über die kleinen Leihhäs-Hexen! Wir freuen uns riesig darüber 
einige von euch nun fest bei uns begrüßen zu dürfen.
Wir bedanken uns bei unseren Burghexen, allen Freunden, Gön-
nern und Förderern und allen befreundeten Narrenzünften für 
die tolle Saison!
Bis zur Fasnetssaison 2027!
Die Vorstandschaft

Hast Du Spaß an der Fasnet und Interesse an einer Mitglied-
schaft oder willst einfach mal mit einem Leihhäs bei uns rein-
schnuppern dann melde Dich ganz unverbindlich bei uns per 
WhatsApp: 0152/22610022 (Caro Kramer, 1. Vorstand), E-Mail: 
Burghexen-Kirchberg@gmx.de (Andrea Kramer, Schriftführer) 
oder ganz unkompliziert über Instagram: burghexenkirchberg
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Reit- und Fahrverein Kirchberg 
an der Iller e.V.
Einladung
zur Mitgliederversammlung des Reit und 
Fahrvereins Kirchberg an der Iller e.V. 
 am Sonntag den 15.03.2026  um 18.00 Uhr 
im SchützenheimKirchberg/Iller 

Mit folgender Tagesordnung laden wir hiermit alle Mitglie-
der Freunde und Interessierte ganz herzlich ein:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorstands
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Jugendvertreters
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Programmvorschau 2026
8. verschiedenes, Wünsche u. Anträge

Anträge die bei der Mitgliederversammlung behandelt werden 
sollen, sind bis spätestens 28.02.2026 beim Vorstand schriftlich 
einzureichen.

Die Vorstandschaft
Reit und Fahrverein Kirchberg an der /Iller e.V.

Schützenverein Sinningen e.V.
Auch Ihren letzten Wettkampf gegen Reggliswei-
ler konnte unsere Gewehrmannschaft für sich 
entscheiden. 
Anbei die Ergebnisse:

SV Regglisweiler I SV Sinningen I

Müller, Stephan 384 1:0 368 Huberle, Jonas

Rueß, Harald 364 1:0 357 Briechle, Andreas

Baumann, Uwe 349 0:1 362 Walcher, Leon

Haid, Stephan 322 0:1 352 Wohlhüter, Eugen

Rueß, Alfons 341 0:1 356 Mayer, Christina

1760 2:3 1795

Somit konnte die Luftgewehrmannschaft die Saison als Zweitplat-
zierter in der Kreisoberliga beenden. Die Luftpistolenmannschaft 
macht den dritten Platz in der Kresliga.
Hierzu herzlichen Glückwunsch 

Einladung zur Generalversammlung
am Freitag, den 13. März ab 19.00 Uhr im Adler
Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorstandes
 2. Totenehrung
 3. Bericht der Schriftführerin
 4. Bericht des Jugendleiters
 5. Bericht der Schatzmeisterin
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Bericht der Kanoniere
 8. Entlastung der Vorstandschaft
 9. Ehrungen
10. Anträge, Wünsche und allgemeine Aussprache

CDU Gemeindeverband
CDU Gemeindeverband lädt zur Diskussion ein 
am Sonntag, 1. März 2026
Der CDU-Gemeindeverband Kirchberg lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger zu einem öffentlichen Vortrag mit anschließender Diskus-
sion herzlich ein.
Der CDU-Kandidat für den Wahlkreis Wangen-Illertal Raimund 
Haser spricht zum Thema: „Was braucht Baden Württemberg 
und die Menschen nach der Landtagswahl am 8.März 2026!
Im Schützenheim am Sonntag 1. März 2016, ab 19.30 Uhr
Kommen Sie und lernen Sie unseren Kandidaten Raimund Haser  
kennen und informieren Sie sich über unser Regierungsprogramm.
Der CDU-Gemeindeverband Kirchberg freut sich über Ihr zahl-
reiches Kommen.
gez. Josef Rief, CDU-Gemeindeverband

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Espachstraße 6, 88453  Erolzheim

„Viele Religionen- eine Wahrheit?“
Herzliche Einladung zum Vortrag
am Samstag, den 14. März 2026 19.3o Uhr in den Räumen 
der Christlichen Gemeinde Erolzheim.
Viele Religionen, Sekten und Privat-Offenbarungen erheben den 
Anspruch, ganz genau zu wissen, wie Gott aussieht, wo Er wohnt 
und wie man zu Ihm gelangt. Jeder Mensch hat irgendwo in sei-
nem Herzen die Sehnsucht nach einem göttlichen, übernatürli-
chen  Wesen bei dem er Hilfe, Geborgenheit  und Schutz sucht.
- Aber: Führen alle Religionen zu Gott?
Zu dieser viel diskutierten Frage ist es der Christlichen Gemein-
de Erolzheim gelungen, einen echten Fachmann zu verpflichten.
Michael Kotsch nimmt dazu Stellung.
Der überaus kompetente Vortragsredner ist Verfasser von über 
30 Bücher zu apologetischen, historischen und religionswissen-
schaftlichen Themen in unterschiedlichen Verlagen. Er studierte 
Theologie, Religionswissenschaft und Ökologie, ist Vorsitzender 
des Bibelbundes und hält Vorträge zu Ethik, Religionswissen-
schaft sowie zur Kirchengeschichte. (weitere Infos über ihn unter 
www.michael-kotsch.de
Der Referent möchte Orientierung im Dschungel der Wel-
tanschauungen geben und uns Kriterien vorstellen, die hel-
fen sollen, Echtes von Unglaubwürdigem zu unterscheiden.
Zu diesem sicherlich sehr interessanten Vortrag laden wir 
Sie recht herzlich ein!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Der Eintritt ist frei.
Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.

Fanfarenzug Edenbachen e. V.
Jetzt schnell sein und Karten sichern:
ALOIS GSCHEIDLE ALIAS MARCUS NEUWEILER KOMMT 
MIT SEINEM PROGRAMM: „REI’GSCHMECKT“ NACH ER-
LENMOOS
Am 28. März 2026 kommt um 20:00 Uhr der fernsehbekannte 
Kabarettist Alois Gscheidle nach Erlenmoos. Die Besucher erwar-
tet eine gute Portion „Schwäbisch“. Er charakterisiert die typisch 
schwäbische Denk- und Lebensweise: schlitzohrig, hintersinnig 
und gscheid! Mit seinem Programm „Rei’gschmeckt“ nimmt der 
Urschwabe nicht nur die Zugereisten, sondern auch die gebür-
tigen Schwaben aufs Korn. So kommt jeder auf seine Kosten.
In seinen verschiedenen Personen die Alois Gscheidle, im bür-
gerlichen Leben Marcus Neuweiler, auf die Bühne bringt, hält er 
dem Publikum in einfachen Alltagsszenen den Spiegel vor: Als 
Hausmeister sorgt er für schwäbische Zucht und Ordnung im 
Haus, bei einer Erkältung gibt er sich sterbenskrank, als Haus-
frau kümmert er sich um die Müllsortierungsproblematik und am 
Ende des Tages geht er in seine geliebte Singstunde. Aus einem 
scheinbar unerschöpflichen Fundus schlüpft Gscheidle für jede 
Rolle immer wieder in neue Kostüme und wechselt gleichzeitig 
in Sekundenschnelle den Charakter.
Alois Gscheidle ist Meister der Spontanität und Improvisation. Be-
wusst lässt er in seinem Programm Platz für Dialoge und kleinere 
Nebenrollen, ohne jedoch den roten Faden zu verlieren. Die Bühne 
ist eigentlich nur Kulisse; seine Stücke inszeniert er gern mitten im 
Publikum. Nirgends kann man „schwäbisch“ als Lebenseinstel-
lung schneller lernen und verstehen als bei Alois Gscheidle. Und 
spätestens beim Nachhausegehen weiß auch der Nichtschwabe, 
dass ein „Glufamichel“ kein Sicherheitsnadelmichael ist!
Infos zum Künstler, zum Programm und Kostproben unter www.
alois-gscheidle.de.
Vorverkaufsstellen:
Bäckerei Der Ruf, Erlenmoos, Spielwaren Ziesel, Ochsenhausen, 
Ox-Line, Ochsenhausen, Lydias Geschenketruhe, Rot an der Rot 
sowie per Telefon oder WhatsApp unter 0152/04869615 direkt 
beim 1. Vorsitzenden des Fanfarenzuges.
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Restkarten ggf. an der Abendkasse erhältlich. Einlass ab 18:30 Uhr, 
freie Platzwahl. Für das leibliche Wohl an diesem Abend sorgt der 
Fanfarenzug Edenbachen e. V.

Digitaltreff Illertal
Großes Interesse an Linux-Workshop – Alternative zu 
Windows vorgestellt
Unter dem Motto, eine nachhaltige und sichere Alternative zu 
herkömmlichen Betriebssystemen kennenzulernen, trafen sich 
am vergangenen Samstag im Dorfgemeinschaftshaus in Edel-
beuren zwölf Technikinteressierte zu einem Workshop rund um 
das Betriebssystem Linux. Eingeladen hatte das Netzwerk „Digi-
talisierung und Medienkompetenz mobil“. Das Projekt wird vom 
Landkreis, der Diakonie, der Caritas sowie der Bürgerakademie 
Donau-Oberschwaben getragen. Ziel der Initiative ist es insbe-
sondere, ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger auf ihrem Weg in 
der digitalen Welt zu begleiten und sie im sicheren Umgang mit 
moderner Technik zu unterstützen.
Zu Beginn der Veranstaltung gaben die Referenten einen Über-
blick über das freie Betriebssystem und die dahinterstehende 
Philosophie von Offenheit, Transparenz und gemeinschaftlicher 
Weiterentwicklung. Besonderes Augenmerk lag auf der aktuel-
len Situation vieler Nutzerinnen und Nutzer: Nachdem Microsoft 
den Support für Windows 10 eingestellt hat und sich Windows 
11 auf zahlreichen älteren Rechnern nicht mehr installieren lässt, 
suchen viele nach einer praktikablen Alternative. Linux biete hier 
eine kostenlose und sichere Möglichkeit, bestehende Geräte wei-
terhin sinnvoll zu nutzen, so die Digitalmentoren.
Nach der theoretischen Einführung folgte der praktische Teil. 
Die Teilnehmenden erhielten jeweils einen USB-Stick mit der 
Linux-Variante „Linux Mint“, von dem die Computer zunächst in 
einer sogenannten Live-Version gestartet wurden. Anschließend 
wagten sich alle an die Installation des neuen Betriebssystems 
auf ihren eigenen Geräten.
Mit Erfolg: Am Ende des Workshops konnten sämtliche Teilneh-
menden mit einer vollständig eingerichteten Linux-Installation 
nach Hause gehen.
Der Kurs war durch Mund-zu-Mund-Propaganda schnell aus-
gebucht, sodass auf weitere Werbung verzichtet wurde. Sollte 
erneut Interesse bestehen, planen die Veranstalter eine Wieder-
holung. Interessierte können sich bei Rahel Büttner unter der 
E-Mail-Adresse

Fahr- und Spielzeugflohmarkt in Gutenzell
Der Kindergarten DonBosco und Zwergentreff Hürbel veranstaltet 
am Samstag, 14. März 2026, von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr seinen 
Fahrzeug- und Spielzeugflohmarkt in der Mehrzweckhalle Guten-
zell. Angeboten werden Fahrräder, Fahrzeuge und Spielwaren aller 
Art. Wer hier etwas verkaufen möchte, bekommt unter der Mail-
adresse zwergentreff.huerbel@gmail.com eine Verkaufsnummer 
und weitere Informationen (Name, Anschrift und Telefonnummer 
in der E-Mail bitte angeben!). Die Annahme der Ware findet am 
Samstag, 14. März 2026, von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr, die Abholung 
am selben Tag von 17:00 Uhr bis 17:30 Uhr statt. Für abhanden 
gekommene Ware wird keine Haftung übernommen.
Ebenso wird Kuchen zum Mitnehmen angeboten.
Ein Teil des Erlöses wird gespendet.
Auf Euer Kommen freut sich der Kindergarten DonBosco und der 
Zwergentreff Hürbel!

Landratsamt Biberach
Vorträge, Diskussionen, Filmabend und Aktionen
 Von Lohnlücke bis Mental Load: Die AG Ge-
schlechter Gerecht präsentiert vielfältiges 
Programm für das Frühjahr 2026
 Die Arbeitsgruppe „Geschlechter Gerecht“ der 
Lokalen Agenda 21 Biberach startet mit einem 

umfassenden Veranstaltungsprogramm ins erste Halbjahr 2026. 
Unter dem Leitsatz „Gleich ist nicht gleich schlecht“ will die AG 
Gleichstellung fördern und Lösungen für mehr Gerechtigkeit vor 

Ort anstoßen. Die Reihe umfasst Vorträge, Diskussionen, einen 
Filmabend und Aktionen im öffentlichen Raum, die sich kritisch 
und konstruktiv mit aktuellen Themen auseinandersetzen.
 Den Auftakt bilden die Aktionen rund um den Equal Pay Day. Mit 
einem Infostand am Samstag, 28. Februar von 10 bis 12 Uhr auf 
dem Biberacher Wochenmarkt macht die AG auf die geschlechts-
spezifische Lohnlücke aufmerksam. Unter dem Motto „equal pay 
every day“ wird thematisiert, wie sich finanzielle Ungleichheit 
durch die gesamte Biografie von Frauen zieht. Im Cineplex Biber-
ach wird am Vorabend des Weltfrauentags der Film „Die göttliche 
Ordnung“ gezeigt, der den Kampf um das Frauenstimmrecht in 
der Schweiz nachzeichnet. Die Filmvorführung findet am Samstag, 
7. März, um 18 Uhr statt – es gelten die regulären Eintrittspreise.
 Das „Töchter Kollektiv“ ruft für Montag, 9. März, zum Frauenstreik 
auf. Damit wollen die Initiatorinnen zeigen, was passiert, wenn 
Frauen ihre oft unsichtbare Arbeit niederlegen. Weitere Informa-
tionen unter www.instagram.com/toechter.kollektiv
 Ein Schwerpunkt des Programms ist das Thema „unbezahlte 
Sorgearbeit“. Im Online-Vortrag „Kopf voll, Akkus leer? Mentale 
Belastung mindern und Care-Arbeit fair-teilen“ am Dienstag, 5. 
Mai, von 17.30 bis 19 Uhr gibt die bekannte Autorin und Spea-
kerin Laura Fröhlich praktische Impulse, wie Aufgaben in Familie 
und Partnerschaft gerechter verteilt werden können.
 Weitere Online-Vorträge in Kooperation mit der VHS Biberach 
beleuchten vielfältige Aspekte der Geschlechtergerechtigkeit:
•  Privatdozentin Dr. med. Nadine Abanador-Kamper spricht am 

Donnerstag, 7. Mai, von 19 bis 20 Uhr, über die Besonderhei-
ten des weiblichen Herzens in der Medizin.

•  In seinem Vortrag „HIP-HOP— Kreativität, Postkolonialismus 
und Konstruktion von Geschlechtern“ analysiert David Rat-
zel am Dienstag, 12. Mai, von 19 bis 20 Uhr, die Darstellung 
von Männlichkeit im deutschen Hip-Hop.

•  Franziska Martinsen befasst sich in Ihrem Vortrag „Autoritäre 
Geschlechterpolitik“ am Montag, 22. Juni, von 19 bis 20.30 
Uhr mit den Gefahren autoritärer Geschlechterpolitik für die 
Demokratie.

•  Schwester Philippa Rath, eine der führenden Stimmen für 
Frauenrechte in der katholischen Kirche, berichtet in ihrem 
Vortrag „Frauen in Kirchlichen Ämtern: Ein langer und steiniger 
Weg“ am Samstag, 4. Juli, von 19 bis 21 Uhr im Bischof-Spro-
ll-Haus in Bad Buchau über ihrem Einsatz für Geschlechter-
gerechtigkeit.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach (AWB) 
informiert:
Gebührenbescheid kann auf Wunsch ab sofort digital bereit-
gestellt werden
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach (AWB) 
geht einen wei-teren Schritt in Richtung Digitalisierung. Ab sofort 
haben alle Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, ihren Abfall-
gebührenbescheid online zu empfangen. Der neue E-Bescheid 
spart nicht nur Papier, sondern bietet auch jederzeit sicheren 
Zugriff auf aktuelle Dokumente.
Mit dem neuen Service reagiert der AWB auf den Wunsch nach 
modernen und digitalen Verwaltungsprozessen. Statt auf den Brief 
per Post zu warten, erhalten registrierte Nutzer eine Benachrich-
tigung per E-Mail, sobald ihr Gebührenbescheid im Online-Portal 
des AWB zur Verfügung steht. Dort werden alle Bescheide sicher 
und digital archiviert. „Mit dem E-Bescheid bieten wir unseren 
Bürgerinnen und Bürgern einen zeitgemäßen und komfortablen 
Service. Wir freuen uns auf hoffentlich viele Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer“, erklärt AWB-Betriebsleiter Frank Förster.
 
Volle Flexibilität
Der Wechsel zum digitalen Bescheid ist schnell und einfach: 
Nutzer registrie-ren sich auf www.awb-biberach.de (Menüpunkt 
„Formulare & Online-Prozesse / E-Bescheid“) mit ihrer Kunden-
nummer und dem Geburtsdatum des Rechnungsempfängers. Bei 
Gewerbebetrieben und Zweitwohnsitzen ist die Tonnennummer 
notwendig für die Registrierung. Nach Bestätigung der E-Mail-Ad-
resse wird die Option „E-Bescheid“ gewählt. In diesem Fall wer-
den die Teilnehmer zukünftig ausschließlich per Mail über den 
Eingang eines E-Bescheids informiert und nicht mehr per Post. 
Diese Einstellung bietet volle Flexibilität, sie kann jederzeit im 
Online-Konto, per E-Mail oder schriftlich widerrufen werden. Alle 
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Bürgerinnen und Bürger, die den E-Bescheid nicht wünschen und 
sich nicht registrieren, erhalten diesen nach wie vor per Post. Bei 
Fragen stehen die Ansprechpartner, die auf dem individuellen 
Gebührenbescheid kommuniziert sind, gerne bereit.

Die Bibliothek/Mediothek informiert:
Medienflohmarkt in der Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum (BSZ) Biberach
Ab Montag, 23. Februar 2026 findet in der Bibliothek/Mediothek 
im Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) Biberach, Leipzigstraße 11, 
ein Flohmarkt statt. Dort können aussortierte Bücher günstig 
erworben werden. Die Dauer des Verkaufs hängt von der Nach-
frage ab.
Die Bibliothek/Mediothek ist zu folgenden Zeiten geöffnet: Mon-
tag von 8 bis 14 Uhr, Dienstag und Donnerstag von 8 bis 19 Uhr, 
Mittwoch von 8 bis 13 Uhr und Freitag von 9 bis 13 Uhr.
Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek 
gibt es online unter www.mediothekbsz.de.

IHK Ulm
Informationen für Existenzgründer
Wie wird aus einer Geschäftsidee ein Erfolg? Die IHK Ulm ver-
anstal-tet am Mittwoch, den 18. März, von 14 bis 18 Uhr einen 
Informa-tionsnachmittag zur Existenzgründung. Es handelt sich 
hierbei um eine Präsenz-Veranstaltung mit der Möglichkeit zur 
Online-Teil-nahme.
Die Experten des StarterCenters der IHK geben an diesem Nach-
mit-tag Interessierten wichtige Hinweise zu persönlichen und 
fachlichen Anforderungen, zur Gewerbeanmeldung sowie zu 
Finanzierungs-möglichkeiten, Fördermitteln, Steuern und Ver-
sicherungen.
Die IHK Ulm möchte mit dieser Veranstaltung die Entscheidung 
zur beruflichen Selbstständigkeit und die Planung des Unter-
neh-mensaufbaus erleichtern. Außerdem werden die Teilnehmer 
mit der Ausarbeitung eines Businessplans vertraut gemacht und 
bekommen Tipps zur Kundengewinnung. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei.
Anmeldung unter www.ihk.de/ulm/infonachmittag, Infos unter 
Tel. 0731 173-250 oder per E-Mail an startercenter@ulm.ihk.de.
Informationen zum Thema Existenzgründung können auch auf 
der Internetseite der IHK Ulm unter www.ihk.de/ulm/Existenz-
gruendung abgerufen werden.

Selbstständig im Nebenerwerb
IHK-Veranstaltung am 11. März 2026
Über die Vorteile einer Existenzgründung im Nebenerwerb und 
die Besonderheiten, die dabei zu beachten sind, informieren Ex-
perten des StarterCenters der IHK Ulm am Mittwoch, den 11. 
März 2026. Die Veranstaltung „Erfolgreiche Existenzgründung im 
Nebenerwerb“ findet von 16 bis 18 Uhr als Präsenzveranstaltung 
statt. Eine Online-Teilnahme ist ebenfalls möglich.
Mehr als die Hälfte aller Existenzgründungen starten laut IHK im 
Nebenerwerb, bei den Gründerinnen sind es sogar zwei Drittel. 
Hauptgrund ist die Unsicherheit, ob das Einkommen aus der 
Selbst-ständigkeit ausreicht, um den Lebensunterhalt zu bestrei-
ten. Eine Nebenerwerbsgründung bietet daher die Alternative, 
zunächst hauptberuflich in einer abhängigen Beschäftigung mit 
gesichertem Einkommen zu bleiben. Auch wer sich um Kinder 
und Haushalt küm-mern muss, kann häufig keine Vollerwerbs-
gründung mit einem Zwölf-Stunden-Tag realisieren.
Bei der Informationsveranstaltung erläutern die IHK-Gründungs-
be-rater, wie eine Nebenerwerbsgründung in der Praxis aussehen 
kann. Die Veranstaltung ist kostenlos. Anmeldung unter www.ihk.
de/ulm/nebenerwerb. Weitere Informationen erhalten Sie unter 
Tel. 0731 173-250 oder startercenter@ulm.ihk.de.

 

 
 

 

Mach die Rutsche zu deinem Arbeitsplatz! 
 
Für die Badesaison 2026 suchen wir für unser neu  
renoviertes Illertal-Bad Kirchdorf 
 

 

Beckenaufsichten (m/ w/ d) 
 

zur Verstärkung des bestehenden Teams.  
Mindestalter: 18 Jahre 
Rettungsschwimmer Silber kann, falls notwendig, vor Ort  
gemacht werden.  
 
Wir bieten: 

- flexible Arbeitszeiten 
- leistungsgerechte Bezahlung 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 30.03.2026 an: 
Gemeinde Kirchdorf an der Iller, 
Rathausstraße 11, 88457 Kirchdorf an der Iller 
 haupamt@kirchdorf-iller.de 
Auskünfte bei Betriebsleiter, Herr Friesicke  0151 163 230 13 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Für die Badesaison 2026 suchen wir für unser neu  
renoviertes Illertal-Bad Kirchdorf 
 

 

Kassierer (m/ w/ d) 
 

                   auf Minijobbasis oder in Teil-/Vollzeit. 
 
Es erfolgt eine umfassende Einweisung ins neue 
Kassensystem des Bades. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 30.03.2026 an: 
Gemeinde Kirchdorf an der Iller, 
Rathausstraße 11, 88457 Kirchdorf an der Iller 
 haupamt@kirchdorf-iller.de 
Auskünfte bei Betriebsleiter, Herr Friesicke  0151 163 230 13 
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Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Gesetzliche Rente
Bis 31. März noch freiwillige Rentenbeiträge für 2025 einzahlen
Rentenanspruch erwerben und Rente erhöhen
Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenversiche-
rung pflichtversichert ist, sollte sich über die Möglichkeit freiwil-
liger Rentenbeiträge informieren. Damit kann ein eigener Ren-
tenanspruch erworben, erhöht oder eine schon bestehende 
Anwartschaft auf Erwerbsminderungsrente unter bestimmten 
Voraussetzungen aufrechterhalten werden. Freiwillige Beiträge 
zur gesetzlichen Rentenversicherung für 2025 können noch bis 
zum Stichtag 31. März 2026 gezahlt werden. Darauf weist die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hin.
Wer kann freiwillige Beiträge leisten
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 Jahre alt 
sind – unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft – freiwillige Bei-
träge leisten, sofern sie in Deutschland leben und nicht bereits 
pflichtversichert in der gesetzlichen Rentenversicherung sind. 
Diese Möglichkeit besteht zudem für deutsche Staatsangehörige, 
die ihren Wohnsitz im Ausland haben. Auch wer eine vorgezogene 
Altersrente bezieht, kann bis zum Erreichen des regulären Ren-
tenalters freiwillige Beiträge zahlen. Dies erhöht dann die Rente 
mit Erreichen der Regelaltersgrenze.
Höhe der freiwilligen Beiträge
Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich durch diese die späte-
re Altersrente erhöht oder gegebenenfalls ein Anspruch auf eine 
Altersrente erst entsteht. Die Anzahl und Höhe der Beiträge ist 
innerhalb eines bestimmten Rahmens selbst bestimmbar: Auf 
die Anzahl der bis zu 12 Monatsbeiträge kommt es an, wenn 
Mindestversicherungszeiten für einen Rentenanspruch benötigt 
werden. Hingegen ist die Höhe der Beiträge wichtig, wenn die 
eigenen Rentenansprüche gesteigert werden sollen. Die monatli-
che Beitragshöhe ist beliebig zwischen 112,16 Euro und 1.497,30 
Euro wählbar.
Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft werden, ob ein An-
spruch auf freiwillige Beitragszahlung besteht. Dafür ist ein An-
trag (Formular V0060) erforderlich. Dieser kann über die DRV-On-
line-Services ausgefüllt und verschickt werden.
Information
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre „Freiwillig 
rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie kann unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt werden.
Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen können über die 
DRV-Online-Services mit dem Stichwort V0060 unter www. 
deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-V0060 online gestellt 
werden.

Gesprächskreis Pflegende Angehörige 
Illertal
Frauen und Sorgearbeit – Falle oder Berufung?
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal von Caritas 
und Diakonie Biberach trifft sich nicht, wie im Jahresprogramm 
angekündigt, am 11.03., sondern bereits am Mittwoch, 4. März 
von 14 – 16 Uhr im katholischen Gemeindehaus Erolzheim, 
Marktplatz 6. Herzlich eingeladen zum Treffen, das u.a. aus Mitteln 
der gesetzlichen Pflegeversicherung unterstützt wird, sind alle, 
die ein Familienmitglied pflegen oder betreuen bzw. die Pflege 
auf sich zukommen sehen. Auch neue Angehörige und am The-
ma Interessierte sind willkommen.
Verantwortung in Familie und Beruf und vor allem die unbezahlte 
Sorgearbeit sind eine Last, die überwiegend Frauen tragen. Im 
Durchschnitt kommen für die Betreuung der Kinder, die Pflege 
von Angehörigen, Kochen, Einkaufen und vieles mehr 44,3 % an 
zeitlichem Mehraufwand zusammen. Gemeinsam mit der Gleich-
stellungsbeauftragten im Landkreis Biberach, Katrina Dibah-Lavo-
rante, wollen wir darüber ins Gespräch kommen, wie diese Arbeit 
sichtbarer wird und Verantwortung gerechter verteilt werden kann.
Eine Anmeldung zum Treffen ist nicht erforderlich. Nähere In-
formationen, auch zum aktuellen Jahresprogramm der Gruppe, 
erhalten Interessierte bei Irene Richter, Diakonie Biberach, Mobil 
0174 5836736 oder per E-Mail unter richter@diakonie-biberach.de

Caritas Ulm-Biberach
Vortrag „Vollmacht, Gesetzliche Betreuung und Patienten-
verfügung“
Am Mittwoch, den 04. März 2026 lädt die Caritas herzlich zu dem 
Vortrag „Vollmacht, Gesetzliche Betreuung und Patientenverfü-
gung“ ein. Beginn ist um 18:30 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus, Zeppelinstraße 32 in 88512 Mengen. Referentin ist Sonja 
Hummel. Ohne Anmeldung, der Eintritt ist kostenlos, um eine 
Spende für die Caritas wird gebeten, Getränke werden angeboten.
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht haben – ganz egal in welchem Alter. Denn ein Unfall 
oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit treffen. Doch 
welche geeigneten Vordrucke gibt es? Wie kann mit besonderen 
Familienkonstellationen umgegangen werden? Wie findet sich 
meine ganz persönliche Wertevorstellungen wieder? Und was hat 
es mit der Gesetzlichen Betreuung auf sich? Diese und weitere 
Themen werden im Vortrag behandelt. Fragen sind willkommen.
 
Vortrag „Erben und Vererben – Testamentsgestaltung“
Am Mittwoch, den 29. April 2026 lädt die Caritas zu dem Vortrag 
„Erben und Vererben – Testamentsgestaltung“ ein. Beginn ist um 
18:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Zeppelinstraße 32 
in 88512 Mengen. Referent ist der Notar Michael Kopf. Ohne An-
meldung, der Eintritt ist kostenlos, um eine Spende für die Caritas 
wird gebeten, Getränke werden angeboten.
Durch ein Testament oder einen Erbvertrag kann jeder selbst 
bestimmen, wer sein Vermögen im Todesfall erhält. Dies schafft 
Klarheit und gewährleistet, dass unser Lebenswerk in unserem 
Sinne weitergegeben wird. Doch was gibt es bei der Gestaltung 
des Testaments zu beachten? Wie sieht die gesetzliche Erbfolge 
aus? Welche Steuern kommen auf die Erben zu? Diese und weite-
re Themen werden im Vortrag behandelt. Fragen sind willkommen.
 
Vortrag „Bestattungsvorsorge“
Am Mittwoch, den 13. Mai 2026 lädt die Caritas herzlich zu dem 
Vortrag „Bestattungsvorsorge“ ein. Beginn ist um 18:30 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus, Zeppelinstraße 32 in 88512 Men-
gen. Referent ist Martina Kieferle, Geschäftsführerin des Bestat-
tungsinstituts Kieferle. Ohne Anmeldung, der Eintritt ist kostenlos, 
um eine Spende für die Caritas wird gebeten, Getränke werden
angeboten.
Der Abschied von einem vertrauten Menschen ist eine sehr priva-
te und emotionale Angelegenheit. Für einen guten Trauerverlauf 
ist es wichtig, diesen Abschied gut zu gestalten. Doch was sind 
die ersten Schritte im Trauerfall? Welche Bestattungsarten gibt 
es? Was für Leistungen bietet ein Bestattungshaus? Mit welchen 
Kosten ist zu rechnen? Wie kann ich für meine eigene Bestattung 
vorsorgen? Diese und weitere Themen werden im Vortrag behan-
delt. Fragen sind willkommen.
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UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail:  job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Herzlichen Dank 
In den Stunden des Abschieds durften wir viel Trost und 

Anteilname erfahren. 
Für jedes stille Gebet, für eine tröstende Umarmung, 

für liebevolle Worte, 
Blumen und Zeichen der Verbundenheit danken wir von Herzen. 

Ein besonderer Dank gilt allen, die unseren lieben Verstorbenen 

Fritz Haberland 
auf seinem letzten Weg begleiteten.

Danken möchten wir auch all denen die an der sehr würdevollen 
Trauerfeier sichtbar und im Hintergrund mitwirkten.

Im Namen aller Angehörigen
Hermann Haberland

Sinningen, im Februar 2026

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
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